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- FaliimentL

Konkurseröffnungen. —
(B.-Q. 231 und 232.)

r>ie Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche YA\m(ig£ik-
stücke Anspruch machen, vqrdfcn
fordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bnchaus-
«üge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
Im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines OemeinschuldnerB als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, hinnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
andern das Vorzugsrecht.

Den Gläubrgcrversammlungen können
auch Mithcliuldner und Bürgen des Gcmein-
schuldners, howie Gewährspflichtige bei-
W')huen.

Oovertores de faillites.
(L. P. SSI et 232.)
Les cröanciers des faillis et ceux qnl

ont des reveudiratiuus ä exercer, sonl
lfmtöB ä uroduire, daus le dölai fixö poor
le^^födnctionr, lours cröances ou revcndl-
cations I l'ofticc et ä lui remettre leurs
moyeus de preuve (titres, extraits de llvres,

' etc.) en original ou eu copie autheutique.
Les döbiteur« du failii sout tenus de

s'anuoocer, sous les peines de droit, dans
le dölal fixö pour les productions.

Ceux qui d*tiennent des biens du failll,
cn qu&litö de cröanciers gagistes ou 4 quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre k la disposition de ('office, dans le
dölai fixö pour les productions, tons droits
röservös; faute de quoi, Lis eueourroot les

Seines prövues par la loi et seront döchus
e leur droit de pröförence, sauf excuse

süffisante.
Les codebiteurs, cautions ° et antres

garants do faiili ont le droit d'assieter
aux ai-sembläes des cröanciers.

Kt. Bttsel-Studl. Konkursamt Basel-Stadt. (597)
Gemeinschuldner: ßrender, Albert, Bürstenmacher, in Basel,

Inhaber der Firma «Albert Brender».
Datum der Konkurseröffnung: 3. Oktober 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 14 Oktober 1902,

nachmittags 3 Uhr, im Gerichtshaus, Bäumleingasse 3, Erdgeschoss, rechts,
in Basel.

Eingabefrist: 8. November 1902

Kt. St. Gallen. Konkursamt Rorschach. (605!)
Gemeinschuldner: Schoch, Jean, vou Wattwil (Kt. St. Gallen),

Bankgeschäft, in Rorschach.
Datum der Konkurseröffnung: I. Oktober 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 14 Oktober 1902, nachmittags
2 '/ü Uhr, im Saale z. «Krone» in Borschach.
Eingabefrist: Bis 11. November 1902.

Kt. Gruubiinden. Konkursamt Chur. (598)
Gemeinschuldner: Ladner, Josef, früher Metzgermeister in Chur,

jetzt unbekannten Aufenthalts.
Datum der Konkurseröffnung: 2. Oktober 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 17. Oktober 1902, nachmittags
2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes im Amtsgebäude in Chur.
Eingabefrist: Bis und mit 10. November 1902.

Kt. Thurgau. (604)Betreibangsamt Egnach
im Auftrage, des Konkursamtes Arbon.

Gemeinschuldner: Fischer-Züst, AugüsA, in Horn.
Datum der KodkurseröSnung: 4. Oktober 4902r
Erste Gläubigörvereammlung: Freitag, den 17: Oktober 1902, nachmittags
2 Uhr, auf dand Rathause in Arbon.

Eingabeirist: Bis 8. November 19Ö2.

Ct. de Neuchjitfeit Office des faiüites de La Chaux-de-Foriäsi (587)
Faiilit Böllini, Charles, entrepreneur, rue de Gh^sseral, n° 90, ä

La Chaux^deOTonds»
Date de l ouVerture de la failiite: 23 septenäibt'e 10OÖ.

Premiörd aks&mplöö deÖ brÖaüciörs: vÖndifedi, 47 obtobre 4902, 4
9 heures du rpätln, 4 l'nötbl jiidiöialrb, rub Lööpola Robert, n° 3, 4 La;
Chaux-de-FondÖ. v

Dölai pour les prodüotions: 8 novembre 49Ö2.

w

Koliokationsplan. —
(B.-G. 249 o. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte I

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Etat de collocation.
(L. P. 249 et 260.)

L'ütat de collocation, original on rectiflö,

Sasse
en force, s'il n'est attaquö dans les

ix jours par one action intentöe. devant
le juge qni a prononcö ia failiite.

Kt. Zürich. Konkursamt Nöttingen in Zürich V. - (5811)
Gemeinschuldnerin: Firma Frau Beer-Bollier, wohnhaft

Forchstrasse 24, in Zürich V.
Frist zur Einsichtnahme und Einleitung der Klageanfechtung: 43.

Oktober 4902; erstere beim Konkursamt Hottingen, letztere beim Einzelrichter
im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichts Zürich durch Einreichung
einer Klageschrift im Doppel.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve.
Failii: Capoduro, Marius, reprdsentant, rue de Monthoux.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 48 octobre 4902.

(602)

Scbloss des Konkursverfahrens. — Clöture de la failiite.
'

(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Hern. Konkursamt Bern-Stadt. (592/93)
Gemeinschuldner:
Arn, Johann, Geschäftsagent, in Bern. •
Kappeler, Gebrüder, Bauunternehmer, in Holligen bei Bern.
Datum des Schlusses: 2. Oktober 1902.

Ct. de Berne. Office des faillites de Courtelarg. (590)
Failii: Affolter, Thomas, doreur, ä St-Imier.

• Date de la clöture: 9 septembre 4902.

Ct. cle Berne. Office des faillites de Neuvevüle. (599)
Failii: Tschiffeli-Sutermeister, Georges, ci-devant fabricant

4 Zofingue, puis 4 Neuvevilie, actuellement 4 Zurich.
Date de la clöture: '42 septembre 4902.

KL Zug. Konkursamt des Kantons in Zug. (595)
Gemeinschuldner: Schicker, Franz Josef, z. «Lindenhof», in

Baar.
Datum des Schlusses: 4 Oktober 1902.

Ct. de Fribourg. Office des faillites de la Gruyere, d Bulle. (594)
Faillie: Uldry, Delphine, femme d'Antoine, ex-aubergiste, 4Villars-

sur-Mont.
Date de la clöture: 6 octobre 1902.

Konknrsstelgernngen. — Vente anx enchferes publique? aprfes failiite.
(B.-G. 257.) iL. P. na.,

Kt. Zürich. (603«)Konkursamt Küsnacht.

Llcgeuschaftenüteigoruiig.
Samstag, den 8. November 1902, nachmittags 3 Uhr, werden im

Restaurant zur «alten Post» dahier aus der Konkursmasse der Firma
E. Iselin in Zürich V öffentlich versteigert:

Ein Wohnhaus (Villa), unter Nr. 895 als unvollendet für Fr. 34,000
assekuriert.

9 Aren 33 m* Gebäudegrundfläche und Umgelände, an der Seestrasse,
in Heslibach, Küsnacht.

Za. 38 Aren 67 m* Acker und Wiese hinter dem Heslibach.
Angebot der I. Steigerung Fr. 33,900.
Die Steigerangsbedingungen liegen inzwischen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Luxem. Konkursamt Luzern. (588/89)
Gemeinschuldner: Wunderli, Rudolf, Darmhandlung und

Fleischexportgeschäft, in Luzern.
Ort, Tag und Stunde der Steigerang: Donnerstag, den 27. November

1902, nachmittags 1 Uhr, im Gerichtssaale (Zürichstrasse Nr. 6) in Luzern.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaften: Das Haus Nr. 595,

mit Anbau und Remise, und Wohnhaus Nr. 595, lit. b (Militärstrasse Nr. 10
und 12), imi Quartier Untergrund der Stadtgemeinde Luzern gelegen.

Konkursamtliche Schätzung Fr. 65,000.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 30. Oktober 1902 an.

Gemeinschuldner: Studer, Ad., Sattlermeister, Hertensteinstrasse,
in Luzern.

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Dienstag, den 21. Oktober 19Ö2,
vormittags 9 Uhr, auf der Werchladbe in Luzern.

Steigerangsobjekte: Koffern, Reisetaschen, Handkoffern, Hutschachteln,
Piaidriemen, Schultaschen, Tornister, Geldtaschen, Reisekörbe, Muster-
koSem, Damen- und Herrengamaschen, Waschkörbe, Damentaschen,
Mappen, Portefeuilles, Schmuckkästchen, Schreib- und Musikmappen, Fkld-
flaschon, Reiserollen, Damen- und Herrengürtel, Portemonnaies,
Schlittschuhtaschen, Schirmfutterale, Plaids, div. Etuis, Peitschen, div. Fourni-
türen, einiges Ladeniuvehtar, 1 Ofen etc. etc.

Le numiro 116 de. la publicati>n tfLes marques Internationalesw sera eoepidii aujourd'hui ä nos dbonnis.



1438

Kt. Basel-Stadt. Konkurskreis Basel-Stadt. (606)
Gemeinschuldnerin: Industrie-Aktien-Gesellschalt Riehen

in Riehen.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 11. Oktober 1902,

nachmittags 3 Uhr, in den Räumen der Gemeinschuldnerin am Weilweg
in Riehen.

Steigerungsgegenstände: Eine vollständige Bureaueinrichtung, eiserner
Kassenschrank, Atlas und Karten, Transmissionsteile, Werkstattmobiliar
und Werkzeuge, 18 zusammenlegbare Krankentragbahren, Bestandteile und
Materialien hiezu.

Nachlassyerträge. - Concordats. - Concordati.

Nachlassstundong und Aufruf zur Forderungselngabe.
(B.-G. 295-297 u. 300.)

Sursis concordataire et appel aux crlanclers.
(L. P. 295—297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
1*«Stundung bewilligt worden.

Die GlAubiger weiden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabe frist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
da» sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlasavertr&g nicht
itlmmberechtigt wären.

Eine Glänbigerverxammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Lea ddbiteura ci-apräs ont ohteau ud
sursis concordataire de denz mois.

lies crfianciers sont invitds k produire
leurs crdances auprCs du commissaire dan.
le ddlai fizd pour les productions, sou;
peine d'dtre exclus des (^liberations
relatives au concordat.

Unc assemble des crdanciers est con-
voqude pour la date indiqude ci-dessous.
Les crdanciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant leB dix jours qui
prdcident I'assemblee.

Kt. Ziirich. Konkurskreis Winterthur. (611)

Schuldnerin: Firma Bollag, Joseph, zur «Winterthurer Warenhalle»,
in Winterthur.

Datum der Bewilligung der Stundung: 24. September 1902.
Sachwalter: Dr H. Benz, Rechtsanwalt, in Winterthur.
Eingabelrist: 20 Tage.
Gläubigerversammlung: Montag, den 3. November 1902, nachmittags

2 Uhr, im ob'ern Saale des Hötels zur Krone in Winterthur.
Frist zur Einsicht der Akten: 10 Tage vor der Gläübigerversammlung

im Bureau des Sachwalters in Winterthur.

•Kt. Zürich. (600')Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung.

Schuldnerin:Genossenschalt Allgemeiner Konsumverein «Hei
v'etia» in Zürich.

Datum der Bewilligung der Stundung: 1. Oktober 1902.
Sachwalter: W. Elsener: Rechtsanwalt, Rämistrasse 6, in Zürich I.
Eingabelrist: Bis 25. Oktober 1902.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 13. November 1902, nach-

i mittags 3 Uhr, im Hötel Central. (Bahnholbrücke) in Zürich.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 3. November 1902 an.

Kt. Bern. Gerichtspräsident von Burgdorf. (607)

Schuldner: Widmer, Jakob, Negoziant, in Oberburg.
Datum der Bewilligung der Stundung: 2. Oktober 1902.
Sachwalter: J. J. Hertig, Betreibungsgehille, in Burgdorl.
Eingabelrist: 28. Oktober 1902.
Gläubigerversammlung: Dienstag, den 18. November 1902, nachmittags

2 V» Uhr, im Gasthol zur «Krone» in Burgdorl.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 8. November 1902 an im Bureau des

Sachwalters.

Kt. Schaffhausen. Bezirksgericht Schaffhausen.

Schuldner: Erben des verstorbenen Stahel, Franz,
(612)

Weinhändler,
zur Weinburg, in SchaShausen.

Datum der Bewilligung der Stundung: 4. Oktober 1902.
Sachwalter: H. Stokar, a. Stadtrat, in SchaShausen.
Eingabefrist: Bis 27. Oktober 1902.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 20. November 1902, nachmittags

3 Uhr, im Hötel Bahnhol, I. Stock, in SchaShausen.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 10. November 1902 an im Bureau

zur Weinburg.

Verlängerung der Nachlassstundong.
(B.-G. 295, Abs. 4.)

Prolongation du sursis concordataire.
(L. P. 295, al. 4.)

Konkurskreis Bern-Stadt. (596)Kt. Bern.
Schuldner: Weil, J. (vormals J. Weil & Cie), Merceriehandlung,

Speichergasse Nr. 3, in Bern.
Datum der Bewilligung: 6. September 1902.
Ablauf der Stundung: 31. Oktober 1902.

Bern, den 6. Oktober 1902. 1

Der Sachwalter: Eichenberger, Not

yerlmnflluflQ titorMacMassyertrao.—üßliMration mir l'liomoloiiation de coBcordat

(B.-G. 804.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

anbringen.

(L. P. 804.)

Lea opposants au concordat peuvent se
präsenter ä l'audience pour faire valoir leurs
moyens d'oppoaition.

Kt. Bern. Gerichtspräsident II von Bern. (609)

Schuldner: Kipler, Fritz, Fuhrhalter, Wildhainweg Nr. 8, in Bern.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Freitag, den 17. Oktober

1902, vormittags 11 Uhr,, vor Richteramt II, Bern (neues Amthaus,
Zimmer Nr. 14).

Ct. de Fribourg. President du tribunal de la Sarine, ä Iribourg. (591)

Döbiteurs: Fröres & Sceur Zehntner, tannerie, ä Fribourg.
Jour, heure et lieu de l'audience: Mercredi, 15 octobre 1902, ä

2 heures de l'aprös-midi, ä la maison judiciaire, ä Fribourg.

Kt. Solothurn. Richteramt Ölten und Gösgen in Ölten. (608)
Schuldner: Lüscher, Eugen, mechanische Schreinerei, inSchönen-

werd.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 15. Oktober 1902,

morgens 11 Uhr, vor Amtsgericht in Ölten.

Bestätigung des Nachlassverlrags. — Homologation dn concordat.
(B.-G. 808.) (L. P. 808.)

Ct. de Yaud. Präsident du tribunal de Lausanne. (610)
Döbitrice: Sociötö Cooperative ouvriöre, ä Lausanne.
Date de l'homologation: 11 octobre 1902.

Ct. de Yaud. Office des faillites d'Yverdon. (604)

Döbitrice: Sociötö en nom collectif A. Vernaz & Cie, mecaniciens-
constructeurs, ä Yverdon.

Date de l'homologation: 7 octobre 1902.

Amt Iflr oeistioes Eioentnm. — Bureau IM6rai fle la uroprißte iniellectÄ

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Emregistrements.
N° 15,063. — 3 octobre 1902, 8 h.

Emile Quartier fils, fabricant,
Bronpts (Suissej.

Montres et parties de montres.

ESC0RIAL

Nr. 15,064. — 6. Oktober 1902, 8 Uhr.

C. F. Bally Söhne, Fabrikanten,
Schönonwerd (Schweiz).

Schuhwaren und Teile von Schuhwaren, sowie elastische
Bänder.

Hr. 15,065. — 6. Oktober 1902, 8 Uhr.

C. F. Bally Söhne, Fabrikanten,
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren und Teile von Schuhwaren, sowie elastische
Bänder.



Nichtamtlicher Teil — Partie oon ofllclelle

Warenpreise.
Die Sauerbeck'schen Index-Nummern der Preise von 45 Hauptartikeln

bewegten sich wie folgt, wenn man den Durchschnitt der 11 Jahre
1867—77 100 nimmt:

„ MonilJ-Nummern
Durchschnitt _ „- Dezember 1889 78,7

1878—1817 - 79 1884 76 Februar 1895 60,0
1892—1901 66 1889 72 Juli 1896 59,2

1896 61 „ 1900 76.2
1897 62 September 1901 69,6
1898 64 Dezember 1901 68,4
1899 68 März 1902 69,2
1900 76 Mai 1902 70,9
1901 70 Juli 1902 70.0

August 1902 69,6
September 1902 69,3

Die Index-Nummer zeigt nochmals einen kleinen Rückgang. Englischer
Weizen und Hafer waren namhaft niedriger, und Hammelfleisch war auch
billiger, während Gerste, Ochsenfleisch, Schweinefleisch und Butter stiegen.
Zucker, Kaffee und Thee blieben so .ziemlich unverändert. Unter
Minenprodukten waren Eisen und Kupfer fest behauptet, aber Zinn und Blei
gingen herunter. Der Engrospreis von Hauskohlen in London wurde am
Schluss des Monats von 18 s. auf 19 s. erhöht. Unter .Textilstoffen war
Baumwolle kaum behauptet, feine Schafwolle besserte sich etwas, während
andere Sorten kaum eine Veränderung erfuhren. In der Klasse der
„verschiedenen Rohstoffe" ist ein Ahschlag für Leinöl und Petroleum zu
verzeichnen.

Trennt man Nahrungsmittel und Rohstoffe, so erhält man folgenden
Vergleich (1867—77 1001:

<878-87 <892-01 <895 1896 <900 <90< <902
Pohsahr, Oohüchu. Febr. Julf Febr. De*. Juli August

Nahrungsmittel 84 67 63,8 69,0 65,8 66,1 67,1 67,5
Rohstoffe 76 65 57,0 68,6 81,9 70,0 71,2 70,6

Nahrungsmittel sind etwa 2 %, Rohstoffe nur 1 °/o höher als Ende
letzten Jahres.

Die Preislage der sechs Warengruppen im September, verglichen mit
Schluss vorigen Jahres und mit früheren Perioden, ist aus folgenden
Index-Nuramern ersichtlich (1867—77 100):

1878—87 <892—<901 <901 <902
Durchschnitt Der.. Sept. Sept. gegen Des.

Getreide 79 60 63,2 62,7 — 1 %
Fleisch und Butter 95 80 83,1 89,1 + 7%
Zuekcr, Kaffee u. Thee 76 69 42,0 39,2 - 7 °/o

Minenproduktc 73 75 30,6 82,1 -j- 2 %
Textilstoffe 71 56 58,2 62.0 -f- 7%
Verschied. Rohstoffe 81 66 71,8 69,6 — 3%

Fleischsorten nahmen während des grösseren Teils des Jahres einen
verhältnismässig hohen'Standpunkt ein. Die Steigerung bei Textilstoffen
ist durch feine Wolle, Flachs und .Tute, und in einem geringeren Grad
durch Baumwolle hervorgerufen, während englische Wolle ungemein billig
bleibt und Manila-Hanf seit Dezember gefallen ist. Minenprodukte stehen,
infolge hoher Preise von Zinn, Kohlen und Roheisen über dem Durchschnitt
der letzten 24 Jahre. Zucker. KaSee und Thee sind sehr billig wegen
enormer Produktion. In der Gruppe der „verschiedenen Rohstoffe" ist
der Rückgang im wesentlichen durch Leinöl, das im letzten Jahre sehr
teuer war, und durch Petroleum verursacht.

Die Preise und Index-Nummern von Silber waren wie folgt (das alte
Verhältnis von 1 Gold zu 15'/* Silber oder 60,84 d. pro oz. 100):

Prell ln,lex'
Nummer

Durchschnitt <892-1901 301/« d. 49,7
Ende August 1897 287/s „ 39,2

„ Dezember 1900 2»'/" 48,6
1901 25»/« „ 42,3

„ April 1902 23'/i „ 38,0

„ August 1902 24»/i6 „ 39,8

„ September 1902 2S9/ie „ 38,7

Verschiedenes — Divers.
Ausnutzung der Wasserkräfte am Mont Cenis. Dem « Monitore

tecnico » zufolge werden die Arbeiten zur Ausnutzung der am Mont Cenis
vorhandenen natürlichen Wasserkräfte gegenwärtig in Angriff genommen.

Die Wasserkraft eines am Mont Cenis befindlichen Wasserfalles heträgt
9000 Pferdekräfte und kann durch eine zweckmässige Regulierung des
«Sees vom Mont Cenis»'auf 12,000 Pferdekräfte erhöht werden. Die
mit ihrer Hilfe gewonnene Elektrizität wird auf eine Entfernung von 60 km
bis Turin übertragen werden.

Vorerst will man die Anlagen derartig einrichten, dass eine 5000
Pferdekräften entsprechende Stromkraft erzielt werden kann. Nach Massgabe

des Bedarfs werden dann weitere Maschinenhäuser zur Verstärkung
der Leistungsfähigkeit der Anlage angebaut.

— Die amerikanische Eiuwanderungsbill. Ein Bericht des
österreichischen Konsulates in Philadelphia enthält üher die amerikanische
Einwanderungsbill oder, wie sie nach dem Verfasser derselhon, die
Shattue Bill genannt wird, und zwar in der Fassung, wie sie am 27. Mai
d. J. den Kongress in Washington passierte, nachstehende Einzelheiten:
Zu den wesentlicheren Neuerungen der Bill gehört die Erhöbung der Kopftaxe

von t 1 auf $ 1. 50, welcho jeder Einwanderer' bei seiner Landung
in den Ver. Staaten zu entrichten hat; ferner enthält die Bill eine
Verschärfung der Ausschliessungsgründe, welchen zufolge auch epileptische
Personen, solche, welche innerhalb eines Zeitraumes von 5 Jahren nach
ihrer Landung geisteskrank werden sollten, lerner Anarchisten und Leute,
welche die bestehenden Verhältnisse mit Gewalt umstürzen wollen, nach
ihrem Herkunftslande zurücktransportiert werden können. Prostituierte
und Zuhälter können zwar an der Landung nicht gebindert werden, doch
machen sich diejenigen Personen, welche dieselhen hereinbringen, eines
Verhrechens schuldig. Der Begriff Kontrakt im Kontraktarheitergesetz
wurde auch auf das Arbeitsangehot «offer», die Aufforderung zur Arheit
«sollicitation» und das Arheitsversprechen «promise» ausgedehnt. Alle Schiff-
fahrtsgesellschalten, welche mit einer ansteckenden oder ekelhaften Krankheit

behaftete Personen nach don Ver. Staaten transportieren, sollen mit
Geldstrafen helegt werden und verpflichtet sein, alle eingewanderten
Personen, die hinnen zwei Jahren aus irgend einem Grunde der Oeöentlichkeit
zur Last fallon, zurückzubeordern. Eine sehr wichtige Bestimmung der
Bill ist jene, welche festsetzt, dass jeder über 15 Jahre alte Einwanderer
lesekundig sein müsse. Dieser Bildungstext hezweckt namentlich den
Ausschluss der sogenannten «nicht erwünschten Einwanderer». Die Vorlage
ist hauptsächlich auf Betreiben der Arheitervereinigungen, welche die
Konkurrenz der hilligen Arbeit ferne halten wollen, eingebracht worden.
Sie stösst sowohl auf den Widerstand der hierländischen
Bahnunternehmungen, welche eine Einschränkung ihres Immigrationsverkehrs
hefürchten, als auch auf denjenigen einzelner Bundesstaaten, welche ihr
Gebiet zu bevölkern trachten.

Einnahmen der eidg. Zollverwaltung— Rrcettes

Monat 1901
Fr.

2,822,754. 24
3,086,985. S7
3,998,729.18
3,816,693. 54
4,034,819.88
8,849,587. 74
3,587,305. 93
3,851,178. 60
3,942,288. 29
4,424,507. 84
4,026,559. 62
5,030,538.02

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Total 46,471,948.55 35,767,571.03
Januar-Sept. 32,990,843.17

1902
Fr.

3,044,687. 87
3,415,2:9. 80
4,166.444. 08
4,296,168. Ol
4,258,124. 76
4,018,488. 73
4,149,437. 75
4,147,215.95
4,251,729.58

de ('administration federate des douanes,

MoleMehreinnahmt
Augmentation

Fr.

221,933. 63
828,293. 43
167,714. 90
479,474. 47
218,304.88
193,895.99
562,131:82
296,037. 45
309,441.29

Mindereinnahme
Diminution

Fr.

— Janvier
— Fevrier
— Man
— Avril
— Mai
— Juin
— JttiUct
— Ao&t
— Septembre
— Octobre
— Novembre
— Decembre

2.777,227.86 - - Total

—S—*
Annoncen-Pacht -.

Rudolf Moese, Ztrich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce? non officielles. Rdgie dea annoncer.
Rodolpke Moese, Zurich, Berne, etc.

Schweizerische

Lokomotiv- u. Maschinenfabrik
— Winterthnr. s-

Die tit. Aktionäre werden hiemit zu der Statutengemässen
ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag, den 25. Oktober 1902, vormittags 10 Uhr, im Saale des
Wohlfahrtshauses des Etablissemonts au der Schlosshofstrasse, eingeladen.

Die zur Verhandlung kommenden Geschäfte sind:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1901/1902.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages.
3) Erneuerungswahl von vier Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren für das Geschäftsjahr 1902/1903 und

Festsetzung des Honorars für die bisherigen Funktionäre.
Stimmkarten können vom 16.—24. Oktober gegen genügenden Ausweis

über den Aktienbesitz hezogen werden: In Winterthur an unserer
Kasse und bei der Bank In Winterthur; in Zürich bei der Schwelzerischen
Kreditanstalt und bei der Eidgenössischen Bank, A.-U.

Rechnung und Bilanz, sowie der Revisionsbericht liegen in dem
Bureau des Etablissements vom 11. Oktoher an zur Einsicht der Aktionäre
bereit.

Daselhst, wie an den oben bezeichneten Stellen, können vom 6. Oktober
an auch die gedruckten Geschäftsberichte bezogen werden.

Winterthur, den 9. Soptembor 1902.

(1884)
Namens des Verwaltungsrntea

Der Präsident:
Eduard ILocher-Freuler.

J.Alexandre;^,
^Humboldt-

Feder
8 fa. jvom- &u vy/),.li?0* Von HUI«»0 ifi

<• Nor «hl, wenn die Schadikl nach-

-g stehendes Facsimile aus einem

£ Original-Briefe Numboldt's an
liloaiulre vom 13 Mai I2i8 enthält,

- «tCKtt 0£H SCHACHTEL

(409)

Für Kapitalisten und Baumeister.
Zwei schöne, prachtvoll gelegene Bauplätze in erhöhter Lage in

Zürich T, nahe dem Tram, sind einzeln oder zusammen'gegen har zu
verkaufen. — Offerten unter Chiffre Z F 7481 sind zu richten an Rudolf
Mosse in Zürich. [1879]

roooobooooooooooooooooooooPapierhandlung en gros 0
0 A. Jucker, Nachf. v.
0 •Mucher - Wegma/nn, Zürich•
Q Reichhaltigstes Ltger aller 8orten Papiere und Kartons. [72]

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOl
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R. k E. Huber, Ä? W®ltai
Isolierte Leitungen for eleltrMe Zwecke jeder Art für Dynamo-Haschinen,

ruf

Lict

HI
it, Kraft

Kali

Sonnei

Iii
rieeii;c. <i7w»>

liefert Gas an allen Orten für Licht-, Kraft-, Helz-
und alle sonstigen gewerblichen und technischen Zwecke.i Hauptmerkmale des „Phöbos"

I Die Gaserzeugung eriol';: auf kaltem Wege, daher ganzlich gefahrlos.
/ Der Apparat kann uud c-rf überall aufgestellt werden. Uasctainolle Teile Bind

nicht vorhanden, daher Abnützung und Storfing total ausgeschlossen.
Isias BSoksUnds. lein Benäh. Bslnstsi, der Scnas ihnllchstsi Licht. Unarreloht billig Im Virbiuk.
Der Apparat iat I Bedienung verblüffend einfach. I Bei gleicher Leuchtkraft.
Jed. Augenblick I Begulierung vollständig I 6 mal billiger wie Blektr. Glühlkfet
gabrauchsfertig. | automatisch. f | a Aoetylez.

*- Mehrere, hundert Anlagen im Betrieb, e «

Prospekte, Zeugnisse, Referenzen gTatis und franko zn Diensten.
Alleinvertrieb t die Schweiz für denLuftgasapparat „Pli61ios"-u. den automot. Lurtgasregnlator „Belorm" (petentamtL geaek.)

Wm. Burger alt, vorm. Gebr. Burger,1'Emishofcn, Oanton Thurgaa
Spezialgeschäft fUr Beleuchtungawesen.

NB. Für bestehende Luftgasanlagen empfehlen wir den Regulator .Reform*. Jedes Selbitregulieren fällt mit demselben

weg. .Reform" mischt 86% Luft mit is% Gasdunst, daher gröeete Ereparnis, bei sohönster effektvollster Leuchtkraft.

Schreib- und Kopier-

Tinte
beste Marken von

Stafford,Jlaiirln,Beyer,
Leonhardl, Kalsertlate,
Richard niid Siegwart,
stets frische Füllung, l/«—V"
Liter. Muster gratis. Verlangen
Sie gef. Offerte. [1813]

Kaiser & Co:, Bern.

Kanton Bern.
Auf 31. Dezember 1902 wird die zweite]Ainortisntionsserie des An-

leihens von 1895, Fr. 48,697,000 ä 3 %, mit Fr. 444,500 zur Rückzahlung
gelangen und es sind hiefür folgende 889 Scheine ausgelost worden:

Nr. 3901—3950, Nr. 5301—5350, Nr. 10601—10602, Nr. 12201—12250,
Nr. 19501—19550, Nr. 23651—23700, Nr. 27551—27600, Nr. 29051—29100,
Nr. 45851—45900, Nr. 47001—47050, Nr. 48751—48800, Nr. 49451—49500,
Nr. 55551—55600, Nr. 64101—64150, Nr. 64551- -64600, Nr. 78701—78750,
Nr. 84651—84700, Nr. 94114—94150, Nr. 95651—95700.

Von der ersten Amortisationsserie (31. Dezember 1901) sind noch
folgende Scheine nicht zur Einlösung präsentiert worden:

Nr. 5637, 8942, 8943, 8944, 8951—8959, 8968--8979, 18251—18253,
18257, 18290, 18292, 30094—30098, 40401—40450. (1891)

Die betreffenden Inhaber werden aufmerksam gemacht, dass dieso
Titel voii den angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind.

Bern, den 1. Oktober 1902.

Der Finanzdirektor i. V.:
F. v. Wattenwyl.

GHOCOLADE.
Die von Kennern bevorzugte Marke

ist in kurzer Zeit zum Liebling der
feinen Welt geworden. (950)

Aktive Beteiligung
mit zirka Fr. 40,000 an nachweisbar

solidem und rentablem En-
gros- oder Fabrikationsgeschäft
sucht tüchtiger, sprachenkundiger
Raufmann (Schweizer).
Diskretion Ehrensache. — Offerten
unter Chiffre Z E 7555 an die
Annoncen-Expedition von Rudolf
Mosse in Zürich. [1896]

Gros PapierlianilanB Dets>>1

Rudolf Fürrer, Zürich
IS Mflnstzrhof 18

Voflstlndig« BnrMoeinricktnngen
ftr kuhi, GncHflt n. Admhriitr»tion«n.

Drack-, Perforier- und Kmerierarlieiteii,

GeschSftabücherfabrlkation.

Patentinhaber des (1844)

Verbesserten Schapirographen,
Ulilf i. tillgttir WMlltijpipIftM

Prospekte fiber letzteren, Kopierprewe»
sowie Teilständiger Preis-Cour*nt stehen

gerne zu Diensten.

Bieler Stahlspänefabrik
(grösstes Etablissement dieser Brancbe

in der Schweiz)
' liefert nur an Wiederverkäufer

Stahlspäne
und Stahlwolle =-
in vorzüglichster Qualität. — Silberne

Medaille Thon 1899.

(88) H. Kleinert & Cie. in Biel.

Kommanditär gesucht
mit 50 milie In ein nachweisbar best
florierendes, kaufmännisches Geschäft,
das Im Begriff ist sich anszadehnen.
Gewinnbringend'*, prima Kapital-Anlage.

Offerten snb Chiffre Z P 7515
ail' die Annonren-Eipedlllou Rudolf
Mosse, Ziifich. (1888)

Feinste, garantiert echte, haltbare
französische Tischweine,

rote u. rosös, liefert B. Dumas, Pro-
pridtaire, in Thczon (Aude, Frankreich),

direkt ab seinen Weingütern:
«Clos de St. Felix» und Domaine du
«Petit Donos» von Fr. 31 per 100 Liter
franko verzollt Genf an. Bureau in
Genf: Rue du Rhone, 112. Muster
gratis. (968)

Maul yon sämtlichen alten letallen
zum Tageskurs.

(1678) Picard frires in Rfel.
auf jeglicher Basis von 5" Mille aufwärts .Vermittelt

prompt und diskret
C. Woerwag, Basel.

Retourmarke beifügen. (1792)

LOCARNO. Hotel Locarno
am Lago Maggiore.

Kopistation der (Mhariltialin.

6'/s Stunden von Basel; 5'/s Stunden von Züricb; 4'/a Stunden von
Luzern; 4 Stunden von Mailand.

Direkte Wagenverbindungen.
Schönster und komfortabelster Aufenthalt an den italienischen Seen

im prächtigsten Herbstklima Europas.
Ausgangspunkt unzähliger Exkursionen. See- und Mineralbäder.
Herrlicher, schattiger, imposanter, grosser Garten am See. Traubenkur.
Elektrisches Licht. Lift. Lawn-Tennis. Golfspiele.

Massige Pensionspreise.
Prospekte gratis durch

(1768) JSallif Besitzer.

Wir empfehlen unsere

neue [1852]

Crystallampe,
welche die gleichen Vorteile

wie unsere Luxuslampe

bietet, aber viel

billiger ist.

Schweizerische

Glühlampenfabrik,
«fc-

Scipfer, BMart & Giß.,

Vermlttlnng von Kapitalanlagen.
Ausführung von Börsenaufträgen.

\2 Nenenbofstrasse,

Zürich.
Eröffnnng laufender Rechnungen.
Diskontierung von Wechseln. (1656)

Inserate für das «Schweizerische Handelsamtsblatt» sind aus*
schliesslich zu adressieren an Rutioif Jftosse in Ziirioh, Bern,
Basel, St. Gallen, Sehaffhansen etc.

R Hi F Hiikpr Pfäfflkon _ Er^ter®fweihe k Hn. 06 L. nUUci, (Et. Zürich) Gummi- mid (inttapercha-Waren-Fabrlk

Erstellung aller technischen Hart- und Weichgummi-Artikel. t2«
lluitdrnckcrci U 1ENT in Bern. — Imprlmerle H Jt-i 1 Berne


	

